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	Sitzung/Treffen: Bericht zum 2. Kiezelterntreffen 
	
	Datum: 26.01.2009

	Anwesende: siehe Teilnehmerliste


	ProtokollantIn: Dorothee Ball-Erekul, Dafina Sejdijaj
	ModeratorIn: Dorothee Ball-Erekul, Ammar Hassan

	TOPS: 
1. Motto der Elternaktivierung 

2. Vorstellungsrunde 
3. Anliegen der Eltern: Probleme, Wünsche

4. Konkrete Verabredungen




1. Das Treffen wurde mit der Einführung eines Mottos für die Elternaktivierung eröffnet: „Wenn Du schnell gehen willst, gehe alleine. Wenn Du weit gehen willst, gehe gemeinsam.“ (Curtis Clewett). 
Elternaktivierung erfordert Geduld und Ausdauer; das gesteckte Ziel, den Bildungsweg der Kinder im Reuterkiez erfolgreicher zu gestalten, verbindet Eltern und andere Akteure im Kiez. Hierzu möchten wir engagierte Eltern und PädagogInnen zusammenbringen, um konkrete Schritte gemeinsam zu planen und zu gehen. Wünsche und Forderungen der Eltern sollen aufgenommen und gegenüber den politisch Verantwortlichen zur Sprache gebracht werden.
2. Die Vorstellungsrunde wurde so gestaltet, dass die TeilnehmerInnen sich vorstellen und ihre Motivation und ihre Anliegen vorbringen konnten. Hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang, dass einige Eltern, die das Projekt seit Beginn unterstützen, zu diesem Treffen „neue“ Eltern mitbrachten. Zudem erschienen auch mehrere Stadtteilmütter und VertreterInnen der Elterninitiative.
3. Bildungsorientierte Eltern mit Kindern im Vorschulalter möchten sich stark machen für die Verbesserung der schulischen - und Bildungsangebote im Kiez; sie stehen vor dem Dilemma, den Kiez und seine Vielfalt zu schätzen, aber Zweifel zu haben, ob ihren Kindern im Reuterkiez die bestmögliche Schulbildung zuteil werden kann.
Sowohl Eltern deutscher Herkunft als auch Eltern mit Migrationshintergrund wünschen sich eine für die Sprachentwicklung und Kommunikationsfähigkeit förderliche Zusammensetzung der Schülerschaft in den Klassen und eine angemessene Förderung ihrer Kinder.
Weitere Anliegen sind: 

- eine Übersicht günstiger/kostenloser Nachhilfeangebote guter Qualität

-  durch gemeinsame Kooperation aller Eltern Vorurteile abbauen
- gemeinsam darauf hin arbeiten, dass Kinder mit Migrationshintergrund nicht abgestempelt werden, sondern selbstverständlich als Teil dieser Gesellschaft angesehen werden

- sich von der Wut über Ausgrenzungserfahrungen nicht lähmen zu lassen, sondern sie zum Anlass zu nehmen, aktiv zu werden und sich für Veränderungen stark zu machen
- das Elternzentrum des Campus Rütli gestalten.

4. Das Thema „Gestaltung des Elternzentrums“ wurde von zahlreichen Eltern als vorrangig bewertet. Es fand ein erstes Brainstorming statt. U.a. wurde angeregt, klare Angebotsstrukturen zu entwickeln (z.B. regelmäßige Termine für ein „Elterncafe“ oder „Väterfrühstück“, Kennenlernen von Berufen, Nachilfeangebote). Die ModeratorInnen regten an, eine Arbeitsgruppe ins Leben rufen, um parallel zu den Kiezelterntreffen konkrete „Bausteine“ für die Gestaltung des Elternzentrums zu entwickeln. Im Rahmen der Kiezelterntreffen sollen die Ergebnisse dann vorgestellt werden. 
AnsprechpartnerInnen für die „AG Elternzentrum“ sind Kerstin Häussermann (Tel. 61 65 94 60), Ayten Güler (0177 41 38 024 oder: 0163 334 81 79) und Ahmet Sözen (0163 91 22 836). Zur Mitarbeit eingeladen sind alle interessierten Eltern!  
Nachtrag: 

Das erste Treffen der „AG Elternzentrum“ findet statt am

20.02.2009, 17.00 Uhr im Quartiersbüro Hobrechtstr. 59
Da am 23.02.2009 die Quartiersbeiratssitzung stattfindet, schlagen wir als Termin für das nächste Kiezelterntreffen Montag, den 02.03.2009 um 18.00 Uhr, vor. Ort: Lenaustr. 22/LebensWelt.  
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